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Jungen 19 Kreisliga VR Ost

TTG 1972 Horbach : TTC Salmünster 1950 III 
Samstag, 02.12.2023, 11:00 Uhr

Remmel tütet den Sieg für die TTG 1972 Horbach ein

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TTC Salmünster 1950 III hat die TTG 1972 Horbach am
Samstag in weniger als 91 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Kreisliga VR Ost gesammelt. Beim
TTC Salmünster 1950 III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Vormittag aus: Mit 29:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Harnischfeger und Geist, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Den Start machte das Doppel. Beim 3:0-Sieg gegen Koslowski / Winter zeigten Harnischfeger / Geist
ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Leon
Remmel bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Emily Vogel noch ab und quittierte
ein 2:3 nach Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Recht kurzen Prozess machte dagegen Jens Louis Geist beim 11:
7, 11:7, 11:4 mit Leon Koslowski. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel
lautete damit 2:1. Passende spielerische Mittel hatte Peter Harnischfeger letztlich an der Hand, um
Jason Winter zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Passende spielerische Mittel hatte
daraufhin Jens Louis Geist letztlich an der Hand, um Zahia Ati zu distanzieren, somit stand es am
Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Wie überlegen der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen,
dass Ati im gesamten Match nur 5 Punktgewinne gelang. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte Peter Harnischfeger beim 3:0 gegen Leon Koslowski. Das war ein souveräner Sieg. Bei einem
Spielstand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Mit 3:1 hatte Leon Remmel
im Einzel gegen Zahia Ati die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überaus überraschenden Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der
Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Eher wenig Gegenwehr bekam Jens Louis
Geist bei seinem Sieg in drei Sätzen von Jason Winter. Das war ein souveräner Sieg. Durch diese
Niederlage liegt Winter nun bei einer Bilanz von 1:11 seit Beginn der Spielzeit. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Leon Remmel gewann gegen Leon
Koslowski mit 3:2. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Kaum Chancen ließ
Peter Harnischfeger danach bei seinem Sieg in drei Sätzen seiner Gegnerin Emily Vogel. Nach
diesem Einzel steht Harnischfeger somit bei 21 Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Vogel ein 3:18 ausweist. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat die TTG 1972 Horbach nun ein Punkteverhältnis von 18:0 auf dem Konto,
während der TTC Salmünster 1950 III nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTG Topspin Hanau (TTG 1972
Horbach) bzw. gegen den TTC 1962 Lieblos II (TTC Salmünster 1950 III).

 Statistik:
 TTG 1972 Horbach

Doppel: Harnischfeger / Geist 1:0 
Einzel: P. Harnischfeger 3:0, J. Geist 3:0, L. Remmel 2:1 

 TTC Salmünster 1950 III
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Doppel: Koslowski / Winter 0:1 
Einzel: L. Koslowski 0:3, J. Winter 0:2, E. Vogel 1:1, Z. Ati 0:2


